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Bundesland Brandenburg 

Oberbürgermeister Holger Kelch (CDU) 

Fläche 164 qkm 

Einwohner 99.519 in 2015 

Dichte 595/ qkm 

Kreisfreie Stadt, Oberzentrum und Regionaler 
Wachstumskern, größte zweisprachige Stadt 

Cottbus 

1. Aktuelle Situation 
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Gliederung 

1. Aktuelle Situation – Wirtschaft / Soziales / Umwelt 

2. Demografische Entwicklung 

3. Kommunale Strategien und Projekte zur Attraktivitätssteigerung 
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2011/2012   BTU Cottbus und FHL             8.326 Studenten 
 
2013/2014    BTU Cottbus-Senftenberg      7.893 Studenten 

Brandenburgische Technische Universität Cottbus –
Senftenberg BTU 

Einzige Technische Universität in Brandenburg; mit den beiden 
Standorten Cottbus und Senftenberg 
Ca. 1.200 ausländische Studierende aus 90 Nationen 
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Messe- und Kongresszentrum 
bei den Top 50 unter 1.100 Messe- und 
Kongressstandorten in Deutschland durch 
einmalige Messehallenumgebung 
Beispiele: Baufach- und Handwerkermesse, 
Gesundheits- und Verbrauchermesse, 
Herbstmesse – größte Verbrauchermesse in 
Brandenburg, Brandenburgischer Zahnärztetag, 
Bundes- und Landesparteitage, Konzerte, Bälle 
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Theater, Bühnen, Ensemble 
– Staatstheater - ein Mehrspartentheater mit 

jährlich über 130.000 Besuchern 
– Kinder-und Jugendtheater „piccolo“ mit 

20.000 Besuchern  
– Stadthalle mit über 120.000 Besuchern 
– Messen mit rd. 100.000 Besuchern 
– Konservatorium 
– Kinos mit über 210.000 Besuchern 

 

Museen und Galerien 
– Fürst-Pückler-Museum Park und Schloss 

Branitz 
– Kunstmuseum Dieselkraftwerk 
– Stadtmuseum 
– Apothekenmuseum, Wendisches Museum 

(sorbisch/ wendische Kultur) 
– Flugplatzmuseum 
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                             Kosten der Schulträgeraufgaben 
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                         Haushaltssituation 

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 15-18 

Einzahlungen + 40,0 23,7 34,3 30,0 27,4 24,6 14,7 96,7 

Auszahlungen - 40,0 22,7 34,3 47,5 27,9 24,6 16,8 116,8 

Saldo = 0,0 1,0 0,0 -17,5 -0,5 0,0 -2,1 -20,1 

darunter aus Anteilserwerb an SWC GmbH -17,5 -0,5 -18,0 

in Mio. € 
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50 

70 

Prognose 2030:         92.800 Einwohner    * 

Einwohnerentwicklung der Stadt Cottbus 1960 bis 2030 Bevölkerungspyramide 

im  

1985 

2014 

2030 

2. Demografische Entwicklung  

 *  Eigene Bevölkerungsvorausberechnung bis 2030; Basisjahr 2013   
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1995 2000 2010 

Aktuell Prognose  

 2014 2020 2030 

Einwohner mit 
Hauptwohnsitz Pers. 122.430 108.241 100.034 99.284 97.340 92.775 

 0 bis unter 20 Jahre Pers. 30.134 21.730 13.169 14.185 14.535 13.160 

20 bis unter 65 Jahre Pers. 78.053 70.263 63.837 61.486 56.040 47.925 

65 Jahre und älter Pers. 14.243 16.248 23.028 23.613 26.765 31.690 

 0 bis unter 20 Jahre % 24,6 20,1 13,2 14,3 14,9 14,2 

20 bis unter 65 Jahre % 63,8 64,9 63,8 61,9 57,6 51,6 

65 Jahre und älter % 11,6 15,0 23,0 23,8 27,5 34,2 

Altersdurchschnitt Jahre 37,4 40,4 45,0 46,0 49,9 49,7 

                              

                            Bevölkerungs- und Haushaltsentwicklung 
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1995 2000 2010 
2014 

aktuell 

Prognose  

2020 2030 

Einwohner mit 
Hauptwohnsitz Pers. 122.430 108.241 100.034 99.284 97.340 92.775 

Ausländeranteil % 1,3 2,8 3,2 4,5 . . 
Natürliches Saldo Pers. -368 -254 -340 -383 . . 
Wanderungssaldo Pers. -1.424 -2.227 +673 +129 . . 

Haushalte Anzahl 55.200 52.600 51.724 55.158 54.380 53.015 

Wohnungen WE 57.179 60.652 57.572 59.690 59.630 59.380 

Wohnungsleerstandsquote % 3,5 17,5 8,2 5,1 6,0 6,9 

Wohnungsneubau WE 415 556 144 189 1.000 1) 1.000 2) 

Wohngebäude Anzahl 15.346 

                              

                            Bevölkerungs- und Haushaltsentwicklung 

 

1) 2015 bis 2020 
2) 2021 bis 2030 

2. Demografische Entwicklung 
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3. Kommunale Strategien und Projekte zur Attraktivitätssteigerung 

Neu-Schmellwitz 

Sachsendorf-
Madlow 

Innenstadt 

Cottbuser Ostsee 

Branitzer Park-  
und Kulturlandschaft 

Technologie- und 
Industriepark 
(TIP) 

Schlüsselmaßnahmen INSEK 2008 
 
1. Aufwertung der Innenstadt  

 
2. Nachhaltiger Stadtumbau 
 
3. Entwicklung des Technologie- und 

Industrieparks Cottbus 
 
4. Touristische Aufwertung der Branitzer  

Park- und Kulturlandschaft 
 
5. Entwicklung des Cottbuser Ostsee 

Sandow 

1 

2 5 

4 

3 

2 
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3. Kommunale Strategien und Projekte zur Attraktivitätssteigerung 
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          Handlungsschwerpunkt 1 Innenstadtstärkung 
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3. Kommunale Strategien und Projekte zur Attraktivitätssteigerung 
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• Klare Ausdifferenzierung des 
Freiraums 

• Einbeziehung der Wohnscheibe 
ins Einkaufszentrum 

• Mall transparent und soweit wie 
möglich östlich einordnen 

• Einbeziehung ergänzender 
Nutzungen prüfen 

• Hochpunkt am nördlichen Rand 
des EKZ einordnen 
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Städtebauliches und architektonisches Gutachterverfahren zur Weiterentwicklung der Stadtpromenade 

Entwurf Zimmermann + Partner 

Entwurf tm.es Entwurf Dr. Franke 

Empfehlungen der Jury (Auswahl) 

• Dach als 5. Fassade gestalten 
(Begrünung) 

• Keine bauliche Verbindung 
zwischen Blechen-Carré und 
EKZ 

• Freiraumgestaltung mit 
Aufenthaltsqualitäten 

• Aufstellung eines 
Bebauungsplans 
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Schwerpunktsetzungen Stadtumbau/ Aufwertung durch Investitionen der letzten 
drei Jahre vor allem im zentralen Innenstadtbereich 
 Stadtforum 

Kinder- und Jugendtheater 
Stadthaus 
Freiflächengestaltung 
 
Bahnhofstraße 
Umbau und Verbesserung der 
Umwelt- und 
Verkehrsverhältnisse 
 
Staatstheater 
 
Stadtmuseum 
 
Umfassende Aufwertungsmaß- 
nahmen 
entlang der Bahnhofstraße 
 
Verkehrsknoten Hauptbahnhof 
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P+R Parkplatz 
288 Stellplätze 

Busbereitstellung 
14 Stellplätze 

P+R Parkplatz - 85 Stellplätze  
K+R         6 Stellplätze 
Taxi       20 Stellplätze 

Zentrale Haltestelle 
Straßenbahn 

Busbahnhof 
9 Bussteige 

Fahrradabstellanlagen 
260 Stellplätze 

Hauptbahnhof 

Bahnhofsvorplatz 

Mit der Neugestaltung des Bahnhofsumfeldes erhält die Stadt CB einen zentralen Verknüpfungspunkt des Öffentlichen 
Verkehrs.  Es wird eine Umsteigeanlage geschaffen, welche durch eine effektivere Vernetzung und bessere Zugänglichkeit 
den ÖPNV und SPNV fördert. Die Straßenbahnlinien werden auf den Bahnhofsvorplatz geführt und deren Haltestelle wird mit 
dem zu verlegenden Busbahnhof kombiniert. Weiterhin sind Verbesserungen des Ruhenden Verkehrs (Kurzzeitparken, Park 
& Ride, Fahrradparken, Langzeitparken für die Pendler) geplant. 
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Stadt Cottbus 
Umsetzungsstand 
Verlängerung  Personenteil von Gleis 10 bis Nordseite 
Realisierungszeitraum   2016 - 2017 
Gesamtkosten:   5.025.000 €  (Stand 03/2015) 

   zzgl. Vorplatz und Ablöse 
 
derzeit: Ausführungsplanung 

DB AG 
Umsetzungsstand 
Neubau Reiseverkehrsanlage inkl. Verlängerung 
Personentunnel Gleis 6 bis 10 
Realisierungszeitraum:  2016 - 2019 
geschätzte Gesamtkosten: 28.700.000 € 
finanzielle Beteiligung Stadt:  340.000 € 
 
derzeit: Ausschreibung und Vergabe 

04/ 2016 Eröffnung Baustelle „Umbau Bahnhof Cottbus“ 
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neuer Stadtwall 

Wohnstandort 

Veranstaltungs- 
platz 

Wohnen 
Dienstleistung  
Gewerbe 

Vorplatz 

Fahrradabstellanlage 
Fahrradservice 

Wohnstandort 
Dienstleistung 

Stellplätze  
DB Inst. 
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Aktueller räumlicher Schwerpunkt der 
realisierten Maßnahmen 

Vorhaben mit Förderung im SSE 

Vorhaben mit sonst. Städtebauförderung 

Vorhaben ohne Städtebauförderung 

 

Zwischenbilanz Altbauerhaltungsstrategie 2012 - 2015 
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Ausblick und Aufgaben für die 
Altbaustrategie 2015ff 

Nördliche Innenstadt 
- Beabsichtigte Erweiterung 
der Förderkulisse  

04.04.2016 ARL-Frühjahrstagung Frankfurt/Oder 
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          Handlungsschwerpunkt 2 Stadtumbau 
  Aktive Ausrichtung der Stadtentwicklung als Doppelstrategie 

24 

Aufwertung 
Konzentration auf die 
Aufwertung der 
Innenstadt, 
innenstadtnaher Lagen 
und Stadtteilkerne 

Bereits umfassende 
Erfolge in der 
Einwohnerentwicklung der 
inneren Stadtgebiete (+ 
25% Stadtmitte seit 
1993) 
Einsatz verschiedener 
Förderprogramme für die 
Aufwertungsmaßnahmen 

Rückbau 
Bis Ende 2015 Rückbau 

von etwa 9.900 
Wohnungen erfolgt, 

davon als Hauptlast mit 
75 % in den 

Randbereichen und 43% 
GWC, 49% eG Wohnen 

Parallel 
Anpassungsmaß-

nahmen der sozialen 
und technischen 

Infrastruktur 
Bewältigung von Fragen 
der Nachnutzung sowie 
der sozialen Begleitung 
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Sanierung und Entwicklung Rückbau VVN

Aufwertung Soziale Stadt Rückführung soziale Infrastruktur

Rückführung technische Infrastruktur

Erfolgsmotor Städtebauförderung 

3. Kommunale Strategien und Projekte zur Attraktivitätssteigerung 



Schrumpfende Oberzentren – noch ein Problem? 

                       
                         Handlungsschwerpunkt 3 Technologie- und Industriepark Cottbus 
                         Motor für die wirtschaftliche Entwicklung der Stadt, Etablierung des produzierenden 
                         und verarbeitenden Gewerbes in der Stadt 
 

27 

Strategie:  
 
Großflächige 
Standortangebote  
für 
industriell-gewerbliche 
Ansiedlungen 
im Umfeld der 
BTU Cottbus-Senftenberg 
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                      Handlungsschwerpunkt 4 Branitzer Park- und Kulturlandschaft 
                         Denkmalpflegerische und touristische Aufwertung der Branitzer Park- und 
                         Kulturlandschaft 
 

INTERREG-Projekt: „Grenzübergreifende Erschließung neuer Potentiale für erweiterte 
touristische und Erholungsnutzungen – Pyramidenareal Cottbus-Branitz und Luisental 
Zielona Gora“, Durchführungszeitraum 2011-2015 
Finanzielles Volumen gesamt: 3,45 Mio. € (CB und ZG) 
 davon Branitzer Park gesamt: ca. 2,6 Mio. € 
 davon Restaurierung der Seepyramide: 400.000 € 

 
 

Die Seepyramide vor und                                                 nach der Restaurierung (Fotos: C. Wecke, K. Weber, SFPM) 
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Stand und Umsetzung der integrierten Ziele der Stadtentwicklung 

                           Handlungsschwerpunkt 5 Cottbuser Ostsee 
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Stand und Umsetzung der integrierten Ziele der Stadtentwicklung 

17 Projektgebiete, ggf. untergliedert in weitere Teilprojekte, davon 15 in Cottbus 
Priorität 1: Marina Cottbus und Seestraße 

30 

Derzeit Untersetzung durch Potenzialanalyse Cottbuser Ostsee 
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Stand und Umsetzung der integrierten Ziele der Stadtentwicklung 

               

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025 ff 

Tagebau Cottbus-Nord See 

Projekte Kosten 
Haushalt  
2015-18 
Summe  

 Kaimauerbau vor Flutung 4.400.000 € 3.700.000 € 

Seestraße 7.100.000 € 1.365.000 € 
Stadthafen-Infrastruktur 

 (Straße, Medien, Anleger, Stege, Kran) 22.700.000 € 330.000 € 

Hauptstrand  
(Strand, Infrastruktur, Parkplatz) 5.120.000 € 0 € 

Merzdorfer Surfstrand  
(Strand, Infrastruktur) 

635.000 € 0 € 

Merzdorfer Düne  
(Lärmschutzwall, Parkplatz) 6.350.000 € 0 € 

Zwischen den Deichen  
(Willmersdorfer Strand, Infrastruktur) 1.780.000 € 0 € 

Neu Lakoma  
( Infrastruktur für Schwimmende Häuser) 

750.000 € 0 € 

Bärenbrücker Bucht  
(Strand, Infrastruktur) 1.600.000 € 0 € 

Schlichow  
(Erschließung, wohnbauliche Anpassung) 2.200.000 € 0 € 

  Sporthotel  
(Erschließung) 1.250.000 € 0 € 

Südstrand 
 (Erschließung) 1.615.000 € 0 € 

Rundweg  
(Anpassung, Ausstattung) 

775.000 € 0 € 

Südrandstraße 5.100.000 € 0 € 

Bauleitplanung/ sonst.Verfahren  800.000 € 50.000 € 
62.175.000 € 5.445.000 € 

Abbau Sanierung Flutung 

GESAMT 

 Handlungsschwerpunkt 5 Cottbuser Ostsee 
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Stand und Umsetzung der integrierten Ziele der Stadtentwicklung 

Bedeutung des Cottbuser Ostsees für künftige Stadtentwicklung 
 Braunkohlenplan Tagebau Cottbus-Nord 2006: touristische und wirtschaftliche Nutzung hat Priorität 
 Stadt Cottbus wird sich infolge der künftigen Entwicklungen mit dem Cottbuser Ostsee stark nach 

Osten orientieren – eine Herausforderung, die ebenso alle fachlichen Bereiche erfasst und von 
größter wirtschaftlicher, städtebaulicher und stadtstruktureller Bedeutung ist 

 Umprofilierung der Gewerbebereiche beidseitig der künftigen Seeachse, Veränderungen der 
Ortsteile und derzeitigen Randlagen, funktionale Ausgestaltung des neuen Seeumfeldes mit 
Infrastruktureinrichtungen, Wohnungen, Freiraum- und Erschließungsmaßnahmen sowie speziellen 
wasseraffinen Nutzungen  

 Stark anwachsender Handlungsdruck und umfassender Unterstützungs- und Förderbedarf, der 
durch die Stadt und die Umlandgemeinden allein aus Haushaltsmitteln nicht zu bewältigen ist, d.h. 
Gesamtbetroffenheit der Stadt- und Umlandstrukturen 

 Bestehende Fördergebietskulisse des Stadtumbaus ist um den Bereich des künftigen Cottbuser 
Ostsees als ausgewähltes Handlungsfeld neben der Innenstadt zu erweitern !? 

 Damit soll dem nachhaltigen, integrierten Ansatz noch stärker entsprochen werden. 
 
Cottbuser Ostsee ist der künftige Entwicklungsschwerpunkt in der Cottbuser Stadtentwicklung 
und in der gesamten Region und das größte Stadtumbauprojekt Brandenburgs 
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Aktualität des INSEKs 
 
   INSEK bisher für die strategische  Ausrichtung der Stadtentwicklung relevant 

 
• Aktuelle Bevölkerungsvorausberechnung bis 2030/35 liegt seit Oktober 2014 vor 
• Gesamtstädtische Konzepte/ Fachplanungen sind z.T. fortgeschrieben worden 

 
• Aktuell werden    . Flächennutzungsplan  
 . Landschaftsplan  
 . Stadtumbaustrategie 
 . Ortsteilentwicklungskonzept  

erarbeitet und erfordern einen integrativen Abgleich  
 

• Leitbildentwicklung in 2016 
 

• Rahmenbedingungen für die Stadtentwicklung verändern sich und 
      erfordern Überprüfung der Ziele und Prioritäten  

 
• HH-Situation verschlechtert sich und erfordern Setzung von Prioritäten  
 
• Bisherige räumliche und thematische Handlungsschwerpunkte Ansatz für Kontinuität 
      Verschiebung der  Schwerpunktsetzungen möglich 
 
  
                      Erarbeitungsprozess 2016- 2018  
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Kooperation mit dem Umland im Stadt-Umland-Wettbewerb (SUW) des 
Ministeriums für Infrastruktur und Landesplanung Brandenburg (MIL) 
 

Grundlage der Kooperation: 
„Regionales Entwicklungskonzept 
 Cottbus-Guben-Forst (REK)“, bestätigt durch  
 Cottbuser Erklärung von 11 Gebietskörper- 
 schaften der Region vom 25.11.2013 
 
Ziel: Nachhaltige Gestaltung der 
Bergbaufolgelandschaft; Nutzung der neuen 
Potenziale für die Tourismusentwicklung und  
Verzahnung mit vorhandenen Stärken in der  
Region; keine innerregionale Konkurrenz durch  
Mehrfachangebote; Region stellt sich Wett- 
bewerb mit anderen Regionen  
 
Antragstellung am 15.06.2015 beim MIL; 
am 23.03.2016 als einer von 12 Wettbewerbs-
teilnehmern aus 34 Bewerbern bestätigt 
Cottbus als Lead-Partner mit neun Umland- 
Kommunen und dem Landkreis Spree-Neiße  
 

 
 
REK- Gebiet  gleich 
SUW-Partner 
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       Strategie „Energiewandel gestalten – Landschaftswandel nutzen“  
 durch Maßnahmen und Projekte untersetzt:  
 1.   Klimafreundliche   Mobilität in der Region 

         Vorgesehene Projekte:      -  Klimagerechtes Mobilitätsverkehrszentrum Cottbus  
       -  Elektromobilität   

   2.   Energieeffizienz  und CO2-Minimierung  
          Vorgesehene Projekte:         - Umsetzung energetischer Quartierskonzepte  
       - Cottbus, Modellquartier  Ostrow  

 3.    Nachhaltige  Entwicklung der  Bergbaufolgelandschaft 
                     Vorgesehene prioritäre Projekte   -   Stadthafen Cottbus  # Kaimauer 

         (aus Masterplan „Cottbuser Ostsee“)                                      # Seestraße 
                                                         -   Hafen Teichland 

 4.    Qualitätsregion Niederlausitz – Förderung der  touristischen  Servicequalität 
            Vorgesehene Projekte:          -  Lückenschlüsse in der Radwegeinfrastruktur 
       -  Ausbau Serviceangebote 

   5.     Strukturwandel unterstützen – Potenzial der  Wirtschaft stärken 
            Vorgesehene Projekte:      -  KMU-Förderung 
        -  Unterstützung Unternehmensnachfolge 

           Inhaltlicher Schwerpunkt der Kooperation mit dem Umland im SUW 

   Ziel des REK : Nutzung der Potenziale des Landschaftswandels infolge des Bergbaus für 
                                      die Regionalentwicklung- Strukturwandel begleiten 
          Verzahnung der bereits in der Region vorhandenen Stärken mit den neuen Möglichkeiten infolge des 
 Landschaftswandels notwendig 
          Sicherung Mobilität innerhalb der Region und Beitrag zum Klimaschutz: Fokus des Wettbewerbsbeitrages 
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3. Kommunale Strategien und Projekte zur Attraktivitätssteigerung 



Schrumpfende Oberzentren – noch ein Problem? 
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